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Verfügungen von allgemeinerem Interesse .

Sc
' chüler , oder fremde Maturitäls - Aspiranten , welche sich zum zweiten Male bei Anfertigung

der schriftlichen Prüfungs - Arbeiten oder bei der mündlichen Prüfung der Benutzung unerlaubter
Hülfsmittel oder des Betruges schuldig machen , sollen nicht nur abermals von der Prüfung ausge¬
schlossen , sondern auch zu einer neuen Prüfung nirgends mehr zugelassen werden . Die Namen der
von dieser Strafe Betroffenen sind sämmtlichen Königliehen Provinzial - Schulcollegien , beziehungsweise
sämmtlichen Königlichen Regierungen mitzutheilen . K . Minister . Berlin , 29 . Mai 1855 . K . P . - Sch . - C .
Stettin , 5 . Juni 1855 .

Miltheilung der im Einverständniss mit dem Herrn Minister vom evangelischen Ober - Kirchen -
rath an den Herrn General - Superintendenten erlassenen Circularverfügung ( 14 . Nov . 1854 ) über das
Mass und die Art der Einwirkung , welche die General - Superintendenten auf den Religions - Unterricht
zu üben befugt sind . K . P . - Sch . - C . Stettin , 6 . Juni 1855 .

Da dem Programmenlausche mit den Preussischen Gymnasien das Fürstl . Waldeck ' sche Landes -
Gymnasium zu Corbach , sämmtliche Gymnasien des Königreichs Hannover und endlich noch fünf
oesterreichische Gymnasien beigetreten sind , so sollen von nun an ausser den an das K . P . - Sch . - C .
einzuschickenden Exemplaren anstatt je 146 , je 166 Exemplare an die Geheime Registratur des Kgl .
Unterrichts - Minist . eingesendet werden . K . P . - Sch . - C . Stettin , 25 . Juni 1855 .

„ Von mehreren Seiten ist uns die Wahrnehmung mitgetheilt worden , dass die Theilnahme an
den Tanzstunden einen entschieden nachtheiligen Einfluss auf die Mehrzahl der Schüler ausübe , dass
Zerstreutheit , Trägheit , Abneigung gegen geistige Anstrengung und andere sittliche Schäden sich als
die gewöhnlichen Wirkungen dieses Unterrichts ergeben . An manchen Orten veranstalten die Tanz¬
lehrer für ihre Zöglinge auch sogenannte Kinder - oder Familienbälle , und zwar theils in ihren eigenen ,
oder für diesen Zweck von ihnen gemietheten , theils in öffentlichen Lokalen , angeblich in der Absicht ,
den Angehörigen ihrer Zöglinge Gelegenheit zu bieten , deren Fortschritte in der Tanzkunst durch
eigne Anschauung kennen zu lernen , in der Wahrheit aber , um durch Verfrühung gesellschaftlicher
Genüsse , die nur dem erwachsenen Lebensalter gebühren , den Reiz ihres Unterrichts zu erhöhen und
dadurch die Zahl der Theilnehmenden zu vermehren . Wenn dieser Unterricht in einem geschlossenen
Vereine mehrerer Familien und in einem Privatlokale , über welches diese sich verständigt haben , er -
theilt wird , und in jeder Beziehung den Charakter eines Privatunterrichts bewahrt , wird die Aufsieht
und die Einwirkung des Gymnasiums sich darauf zu beschränken haben , dass den etwa an einzelnen
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Schülern bemerkbar werdenden nachteiligen Einflüssen desselben sofort in geeigneter Weise entgegen
gewirkt wird . Wenn aber der Tanzlehrer auf eigne Hand in seiner Wohnung oder in einem Mieths -
oder gar in einem öffentlichen Lokale Tanzkreise bildet , zu welchen der Zutritt Jedem offen steht ,
verliert dieser Unterricht den Charakter einer Privatveranstallung , und darf sich der unmittelbaren und
unausgesetzten sittlichen Ueberwachung und nöthigen Falls der bestimmenden Einwirkung des Gymnasial -
Directors und seiner Amlsgenossen nicht entziehen . " K . P . - Sch . - C . Stettin , 13 . Juli 1855 .

Brüllow ' s botanische Wandkarte wird empfohlen . K . P . - Sch . - C . Stettin , 24 . August 1855 .
„ Aller Tanz - Unterricht , der ausserhalb eines Familienkreises entweder in der Woh¬

nung des Tanzlehrers , oder in einem gemietheten oder in einem öffentlichen Lokale , z . B . in einem
Gasthofe ertheilt wird , muss für einen öffentlichen gelten , und deshalb , sofern Gymnasiasten daran
Theil nehmen sollen , unter die anordnende , leitende und überwachende Aufsicht des Gymnasiums
treten . Wenn nun für jetzt der Abhaltung des lediglich für Gymnasiasten bestimmten Tanzunterrichts
im Gymnasialgebäude Hindernisse entgegenstehen , so empfehlen wir den Herren Directoren , deren
Beseitigung nach Möglichkeit zu erstreben ; wenn dies aber nicht gelingt ', müssen wir als allgemeine
Forderung hinstellen , dass die nicht zu einem Privatvereine gehörenden Gymnasiasten mit Ausschluss
aller Nichtgymnasiasten , also auch des weiblichen Geschlechts , in einem von dem
Director für diesen Zweck gemietheten und dem Publikum verschlossenen Lokale Tanzunterricht er¬
halten , und zwar unter der anordnenden , leitenden und überwachenden Aufsicht des Directors und
der Lehrer . . . . „ Wenn die Gymnasien in der pflichtmässigen Anordnung , Leitung und Ueberwachung
des öffentlichen Tanzunterrichts der Mitwirkung der Orts - Polizei - Behörde bedürfen , und diese ihnen
entweder versagt oder nicht in vollem Masse gewährt wird , so ist uns dies sofort anzuzeigen , damit
wir durch Vermiltelung der Königlichen Landräthe resp . der Königlichen Begierungen irrigen Ansichten
der Orts - Polizei - Behörden über die Pflichten und Befugnisse des Gymnasiums hinsichtlich eines Privat¬
unterrichts , der so tief in das sittliche Leben der Gymnasialjugend eingreift , wirksam entgegentreten
können . " K . P . - Sch . - C . Stettin , 27 . November 1855 .

Die Deutsche Kaisergeschichte von Giesebrecht wird empfohlen . K . P . - Sch . - C . Stettin ,
21 . December 1855 .

Mittheilung eines neuen Normal - Lehrplanes für den Gymnasialunterricht . K . Minister . Berlin ?
7 . Januar 1856 . K . P . - Sch . - C . Stettin , 25 . Januar 1856 .

Mitthcilung eines neuen Abiturienten - Prüfungsreglements . K . Minister . Berlin , 12 . Januar 1856 .
K . P . - Sch . - C . Stettin , 25 . Januar 1856 .

€>

*-

Chronik .
Das neue Schuljahr begann Montag , den i6 . April , mit Gesang, Gebet , Vorlesung der Schul¬

gesetze , Einführung der neu eintretenden Schüler und Vorstellung des Schulamls - Candidaten Herrn
Georg von Boguslawski aus Breslau , welchem die durch die Freigebigkeit der städtischen Behörden
auf meinen Antrag begründete zweite Lehrstelle für Naturgeschichte interimistisch übertragen worden war .

Kurze Zeit darauf verliess uns Herr Dr . Klütz , der ein halbes Jahr lang mit Uneigennützig -
keit mehrere Lehrslunden ertheilt hatte .

Am 21 . Mai beehrte Se . Hochwürden der Herr General - Superintendent Jaspis aus Stettin
das Gymnasium mit seinem Besuch und wohnte einigen Unterrichtsstundenin der Religion ( in I . und
VII .) bei .
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V

Am 31 . Mai erhielt der Mathematikus Herr Dr . Spörer in Anerkennung „ der erfreulichen
Erfolge seiner Leistungen " durch des Herrn Ministers von Raumer Excellenz den Oberlehrerlitel .

Am 26 . und 27 . Juni wurde eine Turnfahrt veranstaltet . Die vier untern Klassen in Beglei¬
tung der Herren Dr . Wagner , Schneemelcher , Müller , Wittenhagen folgten einer gütigen
Einladung des Herrn von Kirchbach auf Hohensee und kehrten noch an demselben Tage wohlbe¬
halten zurück . Die vier oberen fuhren auf dem Dampfschiffe nach Ostklün bei Usedom und setzten
von da zu Fuss ihre Wanderung über Corswand nach Heringsdorf fort , von wo sie den folgenden
Tag früh um 3 Uhr aufbrachen , um über die Sallentiner Höhe nach Ostklün zurückzukehren und von
da wieder das Dampfschiff bis nach Anclam zu benutzen . Die Mühseligkeiten dieser Fahrt , an welcher
sich ausser dem Director und den Herren Schütz , Dr . Spörer , Dr . Kock , von Boguslawski
zu ihrer Freude auch ein Mitglied des Curatoriums , Herr Apotheker Lauer , beiheiligte , wurden
durch den entzückenden Aufenthalt in Corswand und Heringsdorf vollständig aufgewogen . Nicht ge¬
ringes Verdienst um die bis zuletzt aushaltende Frische und Munterkeit fast Aller erwarb sich der
Sängerverein des Gymnasiums , der sowohl auf dem Marsche als auch in Heringsdorf und auf dem
Dampfschiffe in recht gelungener Weise mehrere Lieder vortrug .

Den Herren Gläsel und Dr . Kock ist eine Unterstützung von je 40 Thlr . aus Centralfonds
mittels Rescripts vom 26 . Juni durch Se . Excellenz den Herrn Minister gütigst bewilligt worden .

Am 14 . September bestanden zwei Schüler der Anstalt ( s . Statistik ) die Abiturienten - Prüfung .
Das Andenken an den Religionsfrieden zu Augsburg ( 1555 ) wurde am 25 . September im grossen

Saale des Gymnasiums gefeiert . Nachdem das Lied : Ein ' feste Burg ist unser Gott von sämmtlichen
Lehrern und Schülern gesungen , hielt Herr Prorector Dr . Wagner einen Vortrag , in welchem er
die Bedeutung und Wichtigkeit des Tages entwickelte . Den Beschluss machte das Lied : Ach bleib
mit deiner Gnade .

Mit dem Schluss des Sommerhalbjahres schied der Lehrer der höhern Töchterschule Herr
Fielitz , welcher seit Begründung des Gymnasiums einige Stunden mit rühmenswertherUneigennützig -
keit und erfreulichem Erfolg ertheilt hatte , aus dem Lehrercollegium des Gymnasiums aus .

Das Geburtsfest Sr . Majestät unsers geliebten Königs wurde durch eine Rede des Herrn Dr .
Kock : Ueber Nationalerziehung , durch Gesang und Declamation , sowie durch Vertheilung von Prä¬
mien , zu dem theils das Wiesenau ' sche Legat , theils die hiesige verehrliche Logengesellschaftdie
Mittel hergaben , feierlich begangen .

Am 4 . November ( Reformationsfest ) feierte das Lehrercollegium mit einer Anzahl Schüler das
heilige Abendmahl .

Am 8 . December fand eine Abendunlerhaltung statt , in welcher Schüler der ersten und
zweiten Klasse Musikstücke für Chorgesang und Pianofortc und Gedichte vortrugen , sowie Scenen
aus Dramen von Schiller und Shakespeare darstellten . Zum Beschlüsse wurde die Jahrmarkts - Sym¬
phonie von Haydn gespielt .

Zu der im Laufe des Februar bevorstehenden Abiturienten - Prüfung haben sich acht Schüler
des Gymnasiums gemeldet .

Seit Ostern 1855 ist das Schul - und Turngeld für die einzelnen Klassen in folgender Weise
festgestellt , für I . jährlich 20 Thlr . 20 Sgr . , für IL 18 Thlr . 20 Sgr . , für III a . , Illb . und IV . 14 Thlr .
20 Sgr ., für V . und VI . 12 Thlr . 20 Sgr ., für VII . 10 Thlr . 20 Sgr .
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Allgemeine ILehrverfassung ' .
Ueber die Zahl der jedem Unterrichlsgegenstande wöchentlich zugelheillen Stunden und über

die Verkeilung derselben unter die Lehrer giebt die statistische Tabelle Auskunft . Die Lehrpensa
•sind bis auf die in den nachfolgenden Bemerkungen aufgeführten Ausnahmen unverändert geblieben .

Sprachen .
Mit dem Anfang des Schuljahres 1855 /56 ist die lateinische Grammatik von Putsche

eingeführt worden ; im Griechischen ist an die Stelle der Goltschick ' schen Grammatik die von K .
W . Krüger getreten , im Französischen an Stelle des Abrisses der französischen Sprache von
Eitze der erste und zweite Cursus des Elementarbuchs von Plötz .

Für die mündlichen Uebungen im Uebersetzen aus dem Deutschen ins Lateinische werden
die drei Theile der Aufgaben von Süpfle von Quarta bis Prima benutzt , für die Uebungen zum Ueber¬
setzen aus dem Deutschen ins Griechische die drei Cursus von Franke von Tertia bis Prima .

Ausser den üblichen lateinischen und griechischen Extemporalien wurden von Zeit zu Zeit
ex tempore schriftliche Uebersetzungenaus lateinischen und griechischen Schriftstellern ins Deutsche
gefordert .

Der Unterricht im Lateinischen und Griechischen liegt , wie früher , mit Ausnahme des Grie¬
chischen in Prima , in jeder Klasse in der Hand eines einzigen Lehrers . Die Schriftsteller wurden
nach einander , nicht neben einander gelesen , und zwar :

;u im Lateinischen : in I. Horat . Carm . I.. II .. ausgewählte Satiren und de arte jioi-tica ; Cicer . epist . und Tacit . Agricola . Ann . 1. 1—23 .
in II . Virgil . Aen . II ., IV ; Cic . de imperio Cn. Pompeji , de senectute ; Liv . IV., V.
in III a. Ovid . Bletam. I., II . mit Auswahl ; Caesar bell , civ , I , II , 111. bis c. 71 .
in III h . Ovid . Biet. IV . 563 bis zum Ende , V. ; Caesar bell . Call . IV , V.
in IV. ist , wie früher , das lateinische Lesebuch aus Livius von Well er , in V. desselben Lesebuch aus Herodot im Gebrauch

b) im Griechischen : in I. Sophocl . Elcctra und Aiax , II o m. II. XVI —XX ; Demosth . de Corona , Piaton . Phaedon .
in II . II o m. Odyss . V — VII . XIX — XXIII ; Lys . in Agoratum , pro bonis Aristophanis , Herodot . VIII .
in III a. Hom . Odyss . I, 1— 100 . Xenoph . Anab . I. mit Ausnahme von c S. und III.
in 111b. wird , wie früher , das Lesebuch von Gott schick benutzt .

Das planmassige Auswendiglernen von Vocabeln ist nicht nur im Lateinischen und
Griechischen fortgesetzt , sondern auch auf das Französische und Hebräische ausgedehnt
worden .

Für das Deutsche sind aus der in den Händen der Schüler befindlichen Sammlung von
Echtermeyer achtzehn Gedichte ( von Göthe , Schiller , Uhland , Arndt u . A .) ausgewählt worden , die
ein festes Besitzlhum jedes einzelnen Schülers auf die Weise werden sollen , dass je zwei bis drei in jeder
Klasse von Septima bis Secunda neu gelernt und in den nächstfolgenden Klassen immer wiederholt
werden . Das Auswendiglernenanderer Gedichte ist nicht ausgeschlossen . — Von Zeit zu Zeit , na¬
mentlich an den Geburlstagen von Göthe , Schiller , Lessing , wird ein Nachmittag darauf verwendet,
den Primanern und Secundanern im vereinigten Coetus ein ganzes grösseres Gedicht , besonders ein
Drama unserer classischen Dichter , im Zusammenhange vorzulesen .

Wissenschaften .
Für den Religionsunterricht sind vierundzwanzigKernlieder ausgewählt worden , die in

gleicher Weise wie die oben erwähnten Gedichte wo möglieh zum unverlierbaren Eigenlhum werden
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V

sollen . Von diesen werden zugleich die Melodieen in der Klasse eingeübt , in welcher sie zum ersten
Male gelernt werden . An die Stelle der biblischen Geschichte von Schuknecht ist die von 0 .
Schulz getreten .

Der Unterricht in der Geschichte ist jetzt in drei Lehrslufen gegliedert :
Die erste umfasst VI . , V . , IV . ( im Ganzen 3 J . Heroengeschichten , einzelne Geschichten

aus der alten , mittleren und neueren Zeit mit besonderer Berücksichtigung der brandenburgisch - preussi -
schen Geschichte ; die wichtigsten Jahreszahlen werden nach Peter ' s Tabellen dem Gedächtniss eingeprägt . )

Die zweite , Illb . und lila . ( 2 J . Geschichte der Hauptvölker aller und neuer Zeit im Zu¬
sammenhang , und zwar III b . Geschichte der Griechen und Römer , lila . Geschichte der Deutschen
mit besonderer Rücksicht auf die brandenburgisch - preussische Geschichte .)

Die dritte , II . und I . (4 J . Allgemeine Weltgeschichte , und zwar II . alte Geschichte ,
I . mittlere und neuere Geschichte . )

Als Leitfaden für die oberen Klassen dient der Grundriss der allgemeinen Geschichte von
Dietsch . — Um das in der Klasse Vorgetragenezu ergänzen und zu befestigen , wird von Ostern 1856
an eine für die einzelnen Lehrstufen und Klassen zu treffende Auswahl classischer Geschichtswerkeden
Schülern zur Privallectüre empfohlen und zu diesem Zweck nach und nach in mehreren Exemplaren
für die Schülerbibliothekangeschafft werden .

Als Leitfaden in der Arithmetik ist das im Laufe des Jahres erschienene Buch von Dr .
Spörer eingeführt worden . Von demselben Verfasser sind die Leitfaden für die Trigonometrie und
die ebene Geometrie in Gebrauch , für die Stereometrie der von Kambly .

Durch die dankenswerlhe Bewilligung der Mittel zur Anstellung eines zweiten Lehrers der
Naturwissenschaft ( S . oben Chronik ) ist es möglich gewesen , von Ostern 1855 an den Unterricht in
der Naturgeschichte , dem Normalplan entsprechend , in allen Klassen von VI — III . einzurichten ,
während er früher nur in einzelnen Klassen stattgefunden hatte . Sexta bis Unter - Tertia haben je
zwei Stunden wöchentlich , die bisher in VI . auf Zoologie , in V . auf Zoologie und Botanik , in
IV . auf Zoologie und Botanik , in III b . auf Mineralogie verwendet worden sind . Die eine
Stunde in Ober - Tertia , in welcher bis jetzt die Anfangsgründe der Physik vorgetragen wurden , soll
später zur Wiederholung des in den vier vorhergehendenKlassen aus den verschiedenen Gebieten der
Naturgeschichte Gelernten dienen .

Technische Fertigkeiten .
Der Zeichenunterricht wird seit Anfang des laufenden Schuljahres nach der Dupuis -

schen Methode ertheilt . Zu diesem Behufe sind für die untere Lehrstufe die Hofmeister ' schen Wand¬
tafeln , für die obere Modelle von Holz und Eisendraht angeschafft worden .

Statistische Machrichten .

Ausser dem Direclor unterrichteten in den acht Klassen des Gymnasiums zehn ordentliche
Lehrer , ein Hülfslehrer , drei technische Lehrer, zusammen 15 Lehrer .
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Die Zahl der Schüler betrug vor Ostern 1855 nach Ausweis des letzten Programms 304 .
Es gingen ab . . . . 29

Es traten zu . . . ._____
Das neue Schuljahr 1855/ 56 begann also mit .........
Zu diesen traten im Laufe des Sommerhalbjahres .........
Mithin wurde das Gymnasium im Sommerhalbjahr besucht von . . .
Es gingen im Laufe des Sommerhalbjahres ab .........

Blieben am Schlüsse des Sommerhalbjahres . . . .
Zu Anfang des Winterhalbjahres belief sich die Anzahl nach Zutritt von

Zu diesen kamen im Laufe des Winterhalbjahrs 1855/ 56 noch . .
Mithin wurde das Gymnasium im Winterhalbjahre besucht von .

Es gingen ab . .
Gegenwärtig sind also auf dein Gymnasium ........

275
30

305 Schülern
10

315 Schülern
26

289
26 Schülern

auf 3B5 Schüler .
7

3 » Ä Schülern
6

......... 316 Schüler ,
unter denen 13 mosaischen Glaubens .

Im Ganzen wurden im Laufe des Schuljahres aufgenommen 73 , darunter 35 auswärtige ; es
gingen ab 61 .

Zu Michaelis 1855 verHessen die Anstalt mit dem Zeugniss der Reife :
1 ) Franz Tievenow , geb . zu Anclam , Sohn des hiesigen Schlossermeisters Herrn Tievenow ,

evang . , 17 % J . alt, 8 J . auf dem Gymnasium , 2 J . in Prima . Er studirt Theologie in Berlin .
2 ) Hermann Pöttcke , geb . zu Magdeburg , Sohn eines verstorbenen Justiz - Commissarius , evang . ,

21 J . alt , 7 1/ , J . auf dem Gymnasium , 2 1/ , J . in Prima . Er studirt Theologie in Halle .
Zu Ostern 1856 scheiden aus der Anstalt die acht Abiturienten , welche sämmtlich nach der

am 15 . Februar unter dem Vorsitze des Königl . Regierungs - und Provinzial - Schulraths Herrn Ritter
Wendt abgehaltenen mündlichen Prüfung das Zeugniss der Reife erhalten haben :

1 ) Richard Mass , geb . zu Anclam , 18 1/ , J . , evang . , Sohn des Herrn Sanilätsrath Dr . Mass ,
8 % .1 . auf dem Gymnasium , 27 , J . in Prima , um Rechtswissenschaft in Berlin zu studiren ;

2 ) Paul Kolbe , geb . zu Bleesewitz bei Anclam , 18 '/ , J . , evang . , Sohn des Rittergutsbesitzers
Herrn Kolbe daselbst , 6 ' / „ J . auf dem Gymnasium , 2 '/ ., .1. in Prima , um Arzneiwissenschaft in Berlin
zu studiren ;

3 ) Emil Colin , geb . zu Demmin , 19 3/ 4 J . , evang . , Sohn des Kaufmanns Herrn Colin daselbst ,
4 J . auf dem Gymnasium , 2 J . in Prima , um Rechtswissenschaft in Berlin zu studiren ;

4 ) Otto Schöneberg , geb . zu Swinemünde , 19 ' /4 J - , evang . , Sohn des Kaufmanns Herrn
Schöneberg daselbst , 6 '/ „ J . auf dem Gymnasium , 2 J . in Prima , um Arzneivvissenschaft in Heidelberg
zu studiren ;

5 ) Julius Kretzschmer , geb . zu Anclam , 18 ' /, J . , evang . , Sohn des Herrn Pastor Kretzschmer
zu Bargischow bei Anclam , 6 '/2 J . auf dem Gymnasium , 2 J . in Prima , um Arzneiwissenschaft in
Berlin zu studiren ;

6 ) Franz Tritte ! vitz , geb . zu Cantreck bei Gollnow , 18 l/2 J . , evang . , Sohn des Herrn
Pastor Trittelvitz zu Schlatkow bei Anclam , 5 J , auf dem Gymnasium , 2 J . in Prima , um Theologie
in Halle zu studiren ;

0
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7 ) Hermann Wiese , geb . zu Ranzin bei Anclam , 19 ' /4 J . , evang . , Sohn des Herrn Pastor
Wiese daselbst , 7 J . auf dem Gymnasium , 2 J . in Prima , um Theologie in Halle zu studiren ;

8 ) Helmuth Thilo , geb . zu Werder bei Treptow a / T . , 19 s/ 4 J - > evang . , Sohn des Herrn
Pastor Thilo daselbst , 6 J . auf dem Gymnasium , 2 J . in Prima , um Theologie in Halle zu studiren .

Wissenschaftliche Sammlungen .
Für die Gymnasialbibliothek sind aus etatsmässigen Mitteln angeschafft :
Tholuck , das alte Testament im neuen Testament . Heubner , praktische Erklärung des

neuen Testaments , herausg . v . Hahn . Bd . 1 . Schenkel , der Unionsberuf des evangelischen Pro¬
testantismus . Um breit , der Brief an die Römer , auf dem Grunde des alten Testaments ausgelegt .
Knobel , Erklärung der Genesis . Meyer , Commentar über das neue Testament CAbth . 13 u . 14 ) .
Gieseler , Lehrbuch der Kirchengeschichte . Bd . 3 , Ablh . 2 , Bd . 5 u . 6 .

Lucianus , ab J . Bekkero recognitus . Luciani Samosatensis opera gr . et lat . ed . Lehmann .
Cobet , variae lectiones , quibus continentur observationes in scriptores Graecos . v . Leulsch , Grund -
riss zu Vorlesungen über die griechische Metrik . Curtius , zur Geschichte des Wegebaues bei den
Griechen . Forchhammer , Topographie von Athen . Schömann , griechische Alterthümer . Band 1 .
Curtius Peloponnesos . Bd . 2 . Passow , Handwörterbuch der griechischen Sprache , neu bear¬
beitet von Palm und Rost ( soweit es bisher erschienen ist ) .

Macci Plauti comoediae , rec . Ritschi . Tragicorum latin . reliquiae , ed Ribbeck . Comi -
corum lat . reliquiae , ed . Ribbeck . Horatii Flacci opera , ed . Dillenburger . Cornel . Taciti de
vita et moribus Cn . Julii Agrieolae , rec . Wex . Prisciani institutiones grammaticae , ed . Hertz vol . I , fasc .
1 — II . C . Plinii natur . hist . rec . Sillig vol . VI . Hertz , Schriftsteller und Publikum in Rom . De -
lectus scriptorum Latinorum saec . XIX . cur . Friedemann p . I , II . Friedemann , gradus ad Parnassum
latinum . Döderlein , latein . Synonymen und Etymologien . Bernhardy , Grundriss der römischen
Literatur . Abth . 1 . Forcellini , totius Iatinitatis lexicon .

Schacht , Lehrbuch der Geographie alter und neuer Zeit . Brandes , Geographie von Eu¬
ropa für Lehrer der obern Gymnasialklassen .

Giesebrecht , Geschichte der deutschen Kaiserzeit . Buch 1 — 3 . Gervinus , Geschichte
des neunzehnten Jahrhunderts . Bd . 1 . H . Floto , Kaiser Heinrich IV . und sein Zeitalter . Dahl -
mann , Forschungen auf dem Gebiete der Geschichte . Schlosser , Geschichte des 18ten Jahrhun¬
derts und des 19ten bis zum Sturze des franz . Kaiserreichs . Schömann , de Bogislao Magno , Po -
meraniae principe . Pertz , das Leben des Ministers Freiherrn v . Stein . Bd . 6 . Abth . 1 . u . 2 .

Curtmann , Lehrbuch der Erziehung und des Unterrichts . Susemihl , die genetische Ent¬
wicklung der platonischen Philosophie . Derselbe , Prodromos Platonischer Forschungen . Niese ,
das christliche Gymnasium . Döderlein , Lob des Schulpedantismus . J . Kant ' s sämmtliche Werke ,
herausgegeben von Rosenkranz und Schubert . Herbar t ' s sämmtliche Werke , herausgegeben von
Hartenstein . Spiess , Turnbuch für Schulen , v . Rönne , Das Unterrichtswesen des preussischen
Staates . 2 Bde .

Andresen , über deutsche Orthographie . Herder , sämmtliche Werke . Julian Schmidt ,
Geschichte der deutschen Literatur . Grimm , deutsches Wörterbuch . Bd . 2 , Lief. 3 . Cl . Perthes ,
Friedr . Perthes ' Leben . Bd . 3 . Classen , F . Jacob in seinem Leben und Wirken .

Diez , etymologisches Wörterbuch der romanischen Sprachen .

•
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Tschudi , das Thierleben der Alpenwelt . Oken , das Thierrelch . Brehm , Handbuch der
Naturgeschichte aller Vögel Deutschlands . Brüllow , botanische Wandkarte . Riess , die Lehre von
der Reibungselectrizität . Engel und Schell bach , darstellende Optik ( Fortsetzung ) . Hoffmeister ,
Wandtafeln für den Zeichenunterricht nebst erklärendem Text .

Literarisches Centralblatt von Zarncke . Jahrg . 1855 , Herrig , Archiv für neuere Sprachen .
Jahrg . 1855 . Mützell , Zeitschrift für das Gymnasialwesen . Jahrg . 1855 . Jahrbücher für Philologie
und Pädagogik , herausg . v . Klotz , Dietsch und Fleckeisen . Jahrg . 1855 . Correspondenzblatt für die
Gelehrten - und Realschulen Würtemberg ' s . Jahrg . 1855 . Poggendorff , Annalen für Physik und
Chemie . 1855 .

An Geschenken erhielt sie :
Vom Königl . Unterrichts - Ministerium : Kuhn , Zeitschrift für vergleichende Sprachkunde . Jahrg .

4 u . 5 . Heft 1 . Gumprecht , Zeitschrift für allgemeine Erdkunde . Bd . 3 u . 4 . Braun , Vorschule zur
Kunstmythologie . Crelle , Journal für Mathematik . Bd . 49 u . 50 . Heft 1 — 4 . Mützell , geistliche
Lieder der evangelischen Kirche aus dem sechszehnlen Jahrhundert . — Die ausziehenden Christen aus
dem Kupferstich von Merz : Die Zerstörung Jerusalems nach Kaulbach . v . d . Hagen , Heldenbuch .
2 Bde . Hauser , elementa latinitatis . Bindseil u . Niemeyer , Dr . M . Luther 's Bibelübersetzung
kritisch bearbeitet . Th . 6 u . 7 .

Vom Herrn GerichtsdirectorProtzen : Baltische Studien . 22 Hefte .
Vom Herrn Rechtsanwalt v . Hövel : Saxonis Grammatici historiae Danicae libri XVI , ed . Klotz .
Von der Verlagshandlung Wiegandt und Grieben zu Berlin : Hollenberg , Hülfsbuch für

den evangelischen Religionsunterricht .
Vom Lehrercollegium : Geizer , Protestantische Monatsblätter . Jahrg . 1855 . Vom Herrn

Oberlehrer Dr . Spörer : Zeitschrift für die gesammten Naturwissenschaftenvon Giebel und Heintz .
Bd . 3 und 4 . Grunert , Archiv der Mathematik und Physik . Bd . 18 — 25 .

Für alle diese Geschenke sage ich meinen ehrerbietigen Dank .
Für die Lauersche Bibliothek sind angeschafft worden :

a ) Von den etatsmässig jährlich zu verwendenden 20 Thalern :
G . Curtius , de nomine Homeri . Des Aristophanes Werke , übersetzt von Droysen . Euri -

pidis tragoediae ex rec . Kirchhoff . Sophocles , erklärt von Schneidewin . v . Leutsch , corpus
paroemiographorum Graecorum , tom . IL Ross , archäologische Aufsätze , lste Sammlung . Gerhard ,
griechische Mythologie , Th . 2 . E . Curtius , die Jonier vor der jonischen Wanderung . Simrock ,
Handbuch der deutschen Mythologie . G . v . Strassburg , Tristan und Isolde , übersetzt von Simrock .

b) Von dein durch die Güte des Herrn Dr . H . Wich mann der Lauerschen Bibliothek
überwiesenen Honorar ( S . Progr . v . 1854 S . 33 ) .

Pauly , Realencyclopädiedes klassischen Alterthums .
Von dem erwähnten Geschenk war ( nach dem Progr . v . 1855 S . 29 ) geblieben

ein Rest von . .......... 46 Thlr . 5 Sgr . 6 Pf .
Davon sind ausgegeben für Pauly Realencyclopaedie34 Thlr . — Sgr .

Dieselbe zu binden . . . . 2 „ — „
Andere bisher ungebundene Bücher der Lauerschen

Bibliothek zu binden . . . . 3 „ 10 „
Summa — — 39 „ 10 r — B

- Resl 6 Thlr . 25 Sst . 6 Pf.

• i
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Die Schulbücher - Bibliothek zur Unterstützung ' bedürftiger Gymnasiasten ist etalsmässig
( 10 Thaler jährlich ) vermehrt worden .

Auch die Schüler - Lesebibliothek hat in diesem Jahre , nachdem die Mehrausgabe früherer
Jahre seitMichaelis1855 vollständig gedeckt ist , wieder einen Zuwachs erhalten . Es sind angesehafFt worden :
Lenz , Naturgeschichte . Bd . 5 . Kutzen , das deutsche Land . Bässler , Sagen aus der Geschichte des
deutschen Volks . Stacke , Erzählungen aus der Geschichte . 3 Bändchen . Hahn , Geschichte despreus -
sischen Vaterlandes . Droysen , Leben des Feldmarschallsvon York . 2 Bde . W . Alexis , Friedrich
Perthes . W . Alexis , Oberpräsident v . Vincke . Räumer , histor . Taschenbuch . 3 . Folge . 5 . Jahrg .
Stirling , das Klosterleben Carls V . Franz Kugler , Kunstgeschichte von Pommern . Wagner , Lehren
der Weisheit . F . Schmidt , Erzählungen . 19 Bdchen . Campe , Robinson , v . Hörn , Erzählungen .
5 Bdchen . v . Schubert , sieben Erzählungen . F . Schmidt , Homer ' s Odyssee . Klaus Groth , Quick¬
born . Haefner , Fussreise durch Ceylon . Hoffmann , wilde Scenen in Süd - Africa . Hoffmann ,
wilde Scenen in Ceylon ( letztere drei Bücher sind von einem früheren Schüler geschenkt worden ) .

Mit der Anschaffung einer Anzahl wohlerhaltener ausgestopfter Vögel ist der Anfang zu einer
Naturalien - Sammlung gemacht worden , deren Erweiterung wir dem oft bewährten Wohlwollen
der Stadt und Umgegend empfehlen .

Unterstützungen der Schüler .
Durch die gütigen Beiträge der Herren Graf von Bismark - Bohlen auf Carlsburg , Kolbe auf

Rossin und von Kruse auf Neetzow ist es möglich geworden , dem Primaner Born , den Tertianern
Päsch und Lefevre , den Quartanern Rohloff und Wiese zur Bestreitung des Schulgeldes eine Bei¬
hülfe zu gewähren .

Ausserdem haben mehrere Bewohner der Stadt auch in diesem Jahre eine Anzahl Schüler
durch Freitische oder auf andere Art unterstützt .

Für alle diese Beweise der Mildthätigkeit spreche ich hierdurch den wärmsten Dank aus .

4

Ordnung der Prüfung .
Donnerstag -, den 6 . März , Vormittags 8 Uhr .

Choral . Gebet .
Quarta : Religion . . . . Peters . Latein ....... Kock .

Der Quartaner Wilhelm Protzen : Sanssouci , von Geibel .
Der Quartaner Theodor Ristow : Schloss Boncourt von Chamisso .

Quinta : Geschichte . . . Peters . Französisch . . . . . . Boguslawski .
Der Quintaner Paul Drenckhahn : Klein Roland , von Unland .
Die Quintaner Hans Knust und Braun : Der Aelpler und der Fischer , von Seidl .

Sexta : Geographie . . . v . Boguslawski . Latein ...... Müller .
Der Sextaner Paul Böse : Ludwig des Eisernen Mauer , von W . Müller .
Die Sextaner Max Meyer und Hugo Rühl : Die Tabackspfeife , von Pfeffel .

Septima : Deutsch . . . Gläsel . Rechnen ...... Gläsel .
Der Septimaner Paul Burmeister : Vom Schmunzelkätzchen und vom Bullcnbeiss , von Gull .
Der Septimaner Richard Protzen : Die Zwerge auf dem Baum , von Kopisch .

8

*
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Nachmittags 2 Uhr .
Choral .

Prima : Griechisch ( Sophokles ) . Sommerbrodt . Deutsche Literaturgeschichte . . Wagner .
Secunda : Griechisch . . . Kock . Geschichte ....... Schütz .

Der Secundaner Albert Wiese : Wikingsbalk , aus der Frithjofs - Sage
Der Secundaner Arthur von Westrell : Frithjofs Versuchung von Tegner .

Ober - Tertia : Mathematik . Sparer . Latein ......... Schütz,.
Der Ober- Tertianer Sadewasser : The warrior' s death song by Laudon .
Der Ober - Tertianer Friedrich : Adieu de Marie Stuart p . Beranger .

Unter - Tertia : Geschichte . Schneemelcher . Französisch ...... Schubert .
Der Unter - Tertianer Hermann Knust : Ziethen , von Sallet .

Nach der Prüfung jeder einzelnen Klasse wird der Director an solche Schuler , die sich durch
Fleiss und Betragen besonders empfohlen haben , Prämien austheilen , wozu die Mittel auch diesmal
wieder durch das Wohlwollen eines sehr geehrten Gönners der Anstalt gewährt worden sind .

IMe Feier
zum Andenken an die durch göttliche Gnade im Jahre 1713 bewirkte Befreiung der Stadt Anclam
von drohender Einäscherung ' wird

Freitag toi * .fliätlioa . den t . Marx ,
stattfinden und Morgens 10 Uhr mit dem Gesänge No . 372 . beginnen .

Die stiftungsmässigeRede wird halten
der Primaner Richard Mass aus Anclam .

Hierauf wird der Herr Superintendent Müller , als dazu bestimmter Curator des Blocks -
dorff ' schen Legates , die nach dem Willen des Stifters zuerkannten Prämien an die betreffenden
Schüler austheilen .

Sodann wird der Primaner Richard von Schultz den Abiturienten Lebewohl sagen .
Den Schluss bildet die Entlassung der Abiturienten durch den Director und das Lied No . 870 .

Die Pausen werden durch Gesänge des Schülerchors ausgefüllt .

Zu diesen Feierlichkeiten beehrt sich der Unterzeichnete im Namen des Lehrer - Collegiums
die verehrlichen städtischen Behörden , die Angehörigen der Schüler , sowie alle Gönner und Freunde
der Anstalt ergebenst einzuladen .

Der Winter - Cursus wird Mittwoch den 19 . März mit der Versetzung uud Censur aller
Klassen geschlossen ; der Anfang des neuen Schuljahrs ist auf Montag den 31 . März festgesetzt .
Die Prüfung neu eintretender Schüler findet Donnerstag , Freitag , Sonnabend den 27 . , 28 . , 29 . März
statt . Zur Aufnahme ist ein Taufzeugniss erforderlich .

Mr . Julius Sommerbrodt .
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Zahl der Schüler im Schuljahre 18 55/se .
In waren
t 32

ii . 26
III a . 25
III b . 29

IV . 53
V . 52

VI . 57
VII . 30

lommen dahin versetzt daraus versetzt abgegangen gegenwärtig
— 8 — 14 26

3 7 8 6 22
1 17 7 12 24
2 27 17 8 33

13 31 27 5 65
10 38 31 10 59
16 28 38 5 58
28 — 28 1 29
73 156 156 61 316304

*

Zusammenstellung- des im Schuljahre 1855 / 5 6 für das hiesige Gymnasium bestätigten
Lehrplanes ( A ) und des neuen Normalplanes vom 7 . Januar 1856 ( N ) .

Lehrgegenstände . I . II . III a . III b . IV . V . VI . VII .

Religion , wöchentlich A 2 . N 2 . A2 . N2 . A 2 . N 2 . A2 . N2 . A2 . N2 . A 2 . N 3 . A 2 . N 3 . 3

Deutsch Ä 3 . N 3 . A2 . N2 . A 3 . IN 2 . A3 . N2 . A2 . N2 . A 3 . N 2 . A4 . N2 . 5

Lateinisch A 9 . N 8 . A9 . N10 . A9 . N10 . A9 . N10 . A9 . N10 . A9 . N10 . A9 . N10 . 3

Griechisch A 6 . N 6 . A 6 . N 6 . A 5 . N 6 . A 5 . N 6 . A5 . N6 .

Französisch A 2 . N 2 . A 2 . N 2 . A3 . N2 . A 3 . N 2 . A 2 . N 2 . A3 . N3 .

Hebräisch 2 2

Englisch 5

Geschichte und Geographie A3 . N3 . A3 . N3 . A3 . N3 . A 3 . N 3 . A 4 . N 3 . A 4 . N 2 . A4 . N2 . 3

Mathematik und Rechnen A3 . N4 . A 4 . N 4 . A4 . N3 . A 4 . N 3 . A 4 . N 3 . A 3 . N 3 . A4 . N4 . 4

Physik A2 . N2 . A2 . N1 .

Naturkunde AI . Nl . A2 . Nl . A 2 . N 0 . A2NC2 ) A2N ( 2 )
Zeichnen 2 A2 . N2 . A 2 . N 2 . A 2 . N 2 .

Schreiben A 1 . N 0 . A3 . N3 . A3 . N3 . 4
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Vertheilimg «1er Lehrstunden im Winterhalbjahre t8 55/ s « »

Lehrer . I . II . III a . III b . IV . V . VI . VII .

Professor ür .
Sommerbrodt ,
Director , Or¬
dinarius in I .

2 Religion
9 Latein
3 Griechisch

•

Oberlehrer Dr .
Schade .

2 Französisch 3 Deutsch
3 Geschichte
3 Französisch

3 Deutsch

Oberlehrer Dr .
Wagner , Pro -
rect . , Ord . inll .

3 Deutsch
2 Hebräisch

2 Religion
9 Latein
2 Deutsch

Conrector Pe¬
ters .

- 2 Religion
2 Geographie
2 Französisch

2 Religion
2 Geographie
2 Geschichte

2 Religion 3 Religion
3 Geograph .

Oberlehrer
Schutz , Ord .
in III a .

3 Griechisch
3 Geschichte

3 Geschichte 2 Religio
9 Latein

ii ( comb . )

Oberlehrer Dr .
Sparer .

3 Mathematik
2 Physik

4 Mathematik
2 Physik

4 Mathematik 4 Mathematik 2 Geometrie

Ordentl . Lehrer
Gläsel , Ordin .
in VII .

1 Schreiben 3 Rechnen
3 Schreiben

4 Rechnen
3 Schreiben

5 Deutsch
4 Schreiben
4 Rechnen

Ordentl . Lehrer
Dr . Kock , Or¬
din . in IV .

6 Griechisch 5 Griechisch 9 Latein

Ordentl . Lehrer
Schubert , Or¬
din . in III b .

2 Französisch
2 Hebräisch

9 Latein
3 Französisch

5 Englisch
Ordentl . Lehrer

Müller , Ordin .
in VI .

5 Griechisch 4 Deutsch
9 Latein

3 Latein

Ordentl . Lehrer
Schneemelcher .

Ordin . in V .

3 Geschichte 5 Griechisch
2 Geschichte

9 Latein
3 Deutsch

Hülfslehrer von
ßoguslawski .

1 Physik 2 Naturgesch . 12 Naturgesch .
2 Deutsch
2 Rechnen

2 Naturgesch .
3 Französisch

2 Naturg .
2Geschichte
2 Geograph

Gesanglehrer
Cantor Harzer . 3 Singen 2 Singen 2 Singen

Maler li . Peters 2 Zeichnen 12 Zeichnen 2 Zeichnen 2 Zeichnen

Turnlehrer 1VU -
tenhagen .

4 in zwei Abt Teilungen
1
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